
 Amtsblatt
der Stadt

Steinbach-
  Hallenberg

PO
ST

AK
TU

EL
L 

– 
Al

le
 H

au
sh

al
te

24. Jahrgang	 Freitag, den 9. Januar 2026	 2. Woche / Nr. 1
nächster Redaktionsschluss: Montag, den 26.01.2026� nächster Erscheinungstermin: 06.02.2026

Willkommen im Jahr 2026!
Mit einer winterlichen Aussicht von unserem Rundwanderweg Nr. 7  

– „Weitblick Haseltal “ – in Richtung Viernau wünschen wir Ihnen  
für das Jahr 2026 alles Gute, viel Gesundheit, Zuversicht und Erfolg.

Foto: privat
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse der 11. Stadtratssitzung  
vom 27.11.2025
Bestätigung der Tagesordnung
Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
10.09.2025
Beschluss Drucksache-Nr.: 065/8/2025/SR
Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Benutzung der Kindertageseinrichtungen in kommunaler 
Trägerschaft und die Erhebung von Verpflegungsentgelten 
der Stadt Steinbach-Hallenberg
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses und des 
Ausschusses für Soziales, Wirtschaftsförderung und Kultur be-
schließt der Stadtrat:
Der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Be-
nutzung der Kindertageseinrichtungen in kommunaler Träger-
schaft und die Erhebung von Verpflegungsentgelten der Stadt 
Steinbach-Hallenberg, entsprechend dem der Beschlussvorlage 
beigefügten Satzungsentwurf vom 04.11.2025, wird zugestimmt.
Der Satzungsentwurf vom 04.11.2025 wird als Anlage der Sit-
zungsniederschrift beigefügt.
Beschluss Drucksache-Nr.: 066/8/2025/SR
Entgeltordnung für die Mittagsversorgung der Erzieher in 
den kommunalen Kindertageseinrichtungen „Haseltal“, 
„Friedrich Fröbel“, „Sonnenkinder“, „Hergeser Springmäu-
se“ und „Meilerwichtel“ der Stadt Steinbach Hallenberg
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses beschließt 
der Stadtrat:
Der Entgeltordnung für die Mittagsversorgung der Erzieher in den 
kommunalen Kindertageseinrichtungen „Haseltal“, „Friedrich 
Fröbel“, „Sonnenkinder“, „Hergeser Springmäuse“ und „Meiler-
wichtel“ der Stadt Steinbach Hallenberg, entsprechend dem der 
Beschlussvorlage beigefügten Entgeltentwurf vom 04.11.2025, 
wird zugestimmt.
Der Entgeltentwurf vom 04.11.2025 wird als Anlage der Sitzungs-
niederschrift beigefügt.
Beschluss Drucksache-Nr.: 067/8/2025/SR
Neufassung Sondernutzungssatzung der Stadt Steinbach-
Hallenberg
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses beschließt 
der Stadtrat:
Der Neufassung der Sondernutzungssatzung der Stadt Stein-
bach-Hallenberg entsprechend dem der Beschlussvorlage bei-
gefügten Satzungsentwurf vom 27.11.2025 wird zugestimmt.
Der Satzungsentwurf wird als Anlage der Sitzungsniederschrift 
beigefügt.
Beschluss Drucksache-Nr.: 068/8/2025/SR
Neufassung Sondernutzungsgebührensatzung der Stadt 
Steinbach-Hallenberg
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses beschließt 
der Stadtrat:
Der Neufassung der Sondernutzungsgebührensatzung der Stadt 
Steinbach-Hallenberg entsprechend dem der Beschlussvorlage 
beigefügten Satzungsentwurf vom 27.11.2025 wird zugestimmt.
Der Satzungsentwurf wird als Anlage der Sitzungsniederschrift 
beigefügt.
Beschluss Drucksache-Nr.: 069/8/2025/SR
2. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) der Stadt Stein-
bach-Hallenberg
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses beschließt 
der Stadtrat:
Der 2. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) der Stadt Steinbach-
Hallenberg, entsprechend dem der Beschlussvorlage beigefüg-
ten Satzungsentwurf vom 04.11.2025, wird zugestimmt.
Der Satzungsentwurf vom 04.11.2025 wird als Anlage der Sit-
zungsniederschrift beigefügt

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein neues Jahr hat begonnen und 
mit ihm wieder viele Chancen und 
Herausforderungen. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien - auch im 
Namen des Stadtrates und der 
Stadtverwaltung - für das Jahr 2026 
alles Gute, viel Zuversicht und vor 
allem Gesundheit!
Auch für dieses Jahr haben wir uns 
wieder einiges vorgenommen. Ver-
waltung und Stadtrat stellen aktuell 
die letzten Weichen vor der finalen 
Abstimmung für den Haushaltsplan 
2026, die am 22. Januar erfolgen 
soll. Egal, ob große Baumaßnah-

me oder kleines Projekt, sie alle sind keine Selbstläufer. Jede 
Aktivität erfordert umfassende Planungen mit Weitsicht und 
Kreativität. Aber vor allem braucht es Menschen, die sich mit 
Freude für das Gemeinwohl und ihre Heimat engagieren, die 
tatkräftig mit anpacken und zukunftsweisende Ideen mit ver-
wirklichen - egal, ob es ihr täglicher Beruf oder ihre Berufung 
im Ehrenamt ist.
Ich hoffe, dass wir uns auch in 2026 gemeinsam auf die Be-
wältigung der vor uns liegenden Herausforderungen besinnen 
können. Denn sie erfordern von uns allen eine klare Haltung und 
einen verantwortungsvollen Umgang mit den vorhandenen Res-
sourcen. Ich bin zuversichtlich, dass wir - wie bereits in den letz-
ten Jahren - gemeinsam einen gangbaren Weg finden werden, 
der auch in herausfordernden Zeiten klare Perspektiven für unser 
Zusammenleben eröffnet. Dabei setze ich auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit allen Gremien, den Ortsteilbürgermeistern 
und -räten und vor allem mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bür-
gern aus Steinbach-Hallenberg und den Ortsteilen. Gemeinsam 
möchte ich mit Ihnen unsere schöne Heimat weiter gestalten und 
die Weichen für eine positive Zukunft stellen.
Lassen Sie uns auch im Jahr 2026 zusammenhalten, fürein-
ander einstehen und uns Schritt für Schritt weiterentwickeln. 
Ich danke Ihnen im Voraus für Ihre Unterstützung und Ihr 
Verständnis und freue mich auf viele Gespräche mit Ihnen 
- vielleicht ja bereits dieses Wochenende während der Karne-
valsveranstaltungen in Viernau, zum Biathlon-Weltcup an der 
Glühstation vor dem Rathaus oder nächsten Samstag zum 
Chreesöpfelfüücher auf der Spielwiese.
Apropos Weltcup: Mit einem Weltrekord wartet Oberhof im 
Januar auf - ein Ort, drei Wochenenden, fünf Weltcups - das 
gab es noch nie! Ein Besuch der sportlichen Wettkämpfe - 
Biathlon, Nordische Kombination, Langlauf, Rodeln - vor den 
Anfang Februar beginnenden Olympischen Spielen lohnt sich 
für jeden Fan: Spitzensport auf höchstem Niveau, tausende 
gut gelaunte Fans und eine einzigartige Atmosphäre - und das 
alles direkt vor unserer Haustüre!
Ihr
Markus Böttcher
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In diesem Zuge wurde auch die Telefonnummer geändert. Der Fach-
bereich Abwasserbeseitigung wurde bereits ab dem 01.01.2023 
an das Bauamt der Stadt angegliedert und ist nun auch über die 
Zentrale der Stadtverwaltung unter der Rufnummer 036847/ 380-0 
oder über die Direktwahl 380-620 telefonisch erreichbar.
Buda
Betriebsleiter Abwasserbeseitigung

Burg, Natur und Korkenzieher – das neue 
Logo der Stadt Steinbach-Hallenberg
Ein neues Jahr hat begonnen – für die Stadt  
Steinbach-Hallenberg mit einem neuen „Outfit“
Nach der erfolgreichen Erstellung einer neuen Tourismus- und 
Freizeitstrategie im Jahr 2024 wurde nun der erste wichtige Be-
standteil der Strategie umgesetzt. Das Markendesign mit neuem 
Logo soll nun nach und nach in das Außenbild des Staatlich 
anerkannten Erholungsortes einziehen. „Wir werden zunächst 
natürlich die vorhandenen Werbemittel aufbrauchen, bevor wir 
etwas erneuern lassen. Aber in nächster Zeit wird Bürgern und 
Gästen sicherlich die ein oder andere Neuerung auffallen und 
auf die freuen wir uns sehr.“, sagt Janine Holz, Leiterin der städ-
tischen Tourist-Information
Komplett neu ist auch das Logo allerdings nicht. Der Grundge-
danke war, das vorhandene Logo zu nutzen und zu optimieren. 
So ist natürlich die Burg als einprägsames Wahrzeichen der 
Stadt erhalten geblieben. Dazugekommen ist ein Korkenzieher, 
der gleichermaßen für das Handwerk steht - aber auch als Baum 
für die ursprüngliche Natur interpretiert werden kann. Die Kreis-
form rundet das Gesamtbild ab.
So entstand ein einprägsames grafisches Zeichen, das auch 
den Anforderungen aller moderner Kommunikationskanäle ent-
spricht.

Neues Logo mit Farbe und Slogan

Das traditionelle Stadtwappen bleibt natürlich für besondere 
Anlässe erhalten. Die bisherigen Logos für Stadtverwaltung und 
Tourismus fallen dafür weg.
„Wir möchten einheitlich nach außen auftreten - ein Logo, eine 
Stadt, eine gemeinsame Außenwirkung. Zudem zeigte sich in 
den fünf Jahren der Nutzung des Logos „Haseltal - Mein 5 Sinne 
Urlaub“, dass Gäste bei dem Namen „Haseltal“ nicht unbedingt 
an Steinbach-Hallenberg denken.
Deshalb haben wir entschieden, zukünftig direkt mit unserem 
Stadtnamen in die Werbung zu gehen.“ erklärt Janine Holz.

Neues Logo in schwarz/weiß

In eine visuelle Form gegossen wurde das neue Logo von der 
ortsansässigen Firma March Design. Verantwortlich für die Um-
setzung war Inhaberin Anne Raßbach: „Ich interessiere mich per-
sönlich sehr für die visuelle Kommunikation meines Heimatortes. 
Durch früheres kreatives Zusammenarbeiten mit der Stadt war 
es für mich glasklar, dass ich mich für den Auftrag bewerbe.“ 
Der Zuschlag kam und das Herzensprojekt konnte in die Um-
setzung gehen.
Mit dem neuen Markendesign möchte man zukünftig aber auch 
eine zweite Zielgruppe ansprechen. Waren es bisher die aktiven 
Paare ab 50+, sind nun auch Familien mit Kindern im künftigen 
Fokus der Stadt. „Wir haben hier so viel zu bieten: wunderschöne 
Natur, traditionelles Handwerk, viele verschiedene Volksfeste, 
viel Ruhe aber auch spannende Attraktionen in der Umgebung. 
Viele Gäste sind total fasziniert davon, wie schön es hier bei uns 
ist. Das zeigt, wie viel Potential noch vorhanden ist. Keiner der 
Einwohner, inklusive mir selbst, möchte hier Massentourismus 
etablieren. Aber, dass Steinbach-Hallenberg immer eine Reise 
wert ist, weiß eigentlich jeder. Wir müssen es nur nachhaltig und 
authentisch nach außen kommunizieren und so auch ein Stück 
mehr Leben in unsere Region zurückbringen“, so Bürgermeister 
Markus Böttcher.
Pressestelle

Beschluss Drucksache-Nr.: 070/8/2025/SR
2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Straßenoberflächenentwässerung der 
Stadt Steinbach-Hallenberg
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses beschließt 
der Stadtrat:
Der 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Straßenoberflächenentwässerung der Stadt 
Steinbach-Hallenberg, entsprechend dem der Beschlussvorlage 
beigefügten Satzungsentwurf vom 04.11.2025, wird zugestimmt.
Der Satzungsentwurf vom 04.11.2025 wird als Anlage der Sit-
zungsniederschrift beigefügt.
Beschluss Drucksache-Nr.: 071/8/2025/SR)
Kreditaufnahme für Kanalbaumaßnahmen (335.000 Euro)
Der Stadtrat beschließt:
Der Bürgermeister wird ermächtigt, einen Kredit in Höhe von 
335.000 € mit einer Laufzeit von 30 Jahren, mit einer Zinsfest-
schreibung von 20 Jahren zum dann tagesaktuellen Zinssatz bei 
der KfW aufzunehmen.
Beschluss Drucksache-Nr.: 072/8/2025/SR
Beschlussantrag nach §35 Abs. 4 ThürKO von einem Viertel 
der Stadträte „Ergänzung der Geschäftsordnung“
Entsprechend dem Beschlussantrag von einem Viertel der Stadt-
ratsmitglieder vom 13.10.2025 beschließt der Stadtrat:
Die Geschäftsordnung der Stadt Steinbach-Hallenberg vom 
22.08.2024 wird um folgenden Paragraphen ergänzt: „Stadt-
räte haben die Möglichkeit in Aussprachen während ihrer Re-
debeiträge aussprachebegleitende multimediale Inhalte zum 
vertiefenden Verständnis ihrer Ausführungen zu nutzen. Vor Sit-
zungsbeginn sind der Stadtrats- bzw. Ausschussvorsitzende in 
Kenntnis zu setzen sowie mit dem Technikverantwortlichen die 
Verfahrensweise abzustimmen. Im Übrigen gelten die Bestim-
mungen des § 10 Sitzungsleitung, Hausrecht, Redeordnung der 
Geschäftsordnung.“
Dem Beschlussantrag wurde nicht zugestimmt.
Beschluss Drucksache-Nr.: 073/8/2025/SR
Beschlussantrag nach §35 Abs. 4 ThürKO der PRO8 und WGH
„Zuschuss zu den Verpflegungsgebühren in 2026“
Entsprechend dem Beschlussantrag der Fraktionen PRO8 und 
WGH vom 11.11.2025 beschließt der Stadtrat:
Für das Haushaltsjahr 2026 wird ein Zuschuss in Höhe von 5,00 € 
pro Kind und Monat auf die jeweilige Verpflegungsmonatspau-
schale in den kommunalen Kindertagesstätten gewährt.
Beschluss Drucksache Nr. 075/8/2025/SR
Überplanmäßige Ausgaben im Verwaltungshaushalt
Haushaltsstelle 1.6700000.600900 Straßenbeleuchtung-Strom-
bezugskosten
Der Stadtrat beschließt:
Der überplanmäßigen Ausgabe im Verwaltungshaushalt 
in Höhe von insgesamt 110.000 € auf der Haushaltsstelle 
1.6700000.600900 Straßenbeleuchtung-Strombezugskosten 
wird zugestimmt.
Beschluss Drucksache-Nr.: 076/8/2025/SR
Kenntnisnahme Beteiligungsberichte gemäß § 75a ThürKO
Der Stadtrat nimmt die Beteiligungsberichte für das Geschäfts-
jahr 2024 der Kommunalbeteiligungsgesellschaft mbH, der Wer-
raenergie GmbH und der KIV GmbH zur Kenntnis.

Stadtmitteilungen

Umzug Fachbereich Abwasserbeseitigung  
in neue Büroräume
Hiermit teilen wir mit, dass der Fachbereich Abwasserbeseitigung 
der Stadt Steinbach-Hallenberg (ehemals „Abwasserzweckver-
band Hasel-Schönau“) umgezogen ist. Die Geschäftsstelle in 
der Hauptstraße 8a in Steinbach-Hallenberg wurde aufgegeben. 
Die Büroräume sind in die frei gewordenen Räumlichkeiten der 
ehemaligen Rettungswache in das Gebäude des städtischen 
Kindergartens „Haseltal“ in die Bismarckstraße 29, in die 3. 
Etage in Steinbach-Hallenberg verlegt worden. Der Eingang zu 
den Geschäftsräumen erfolgt über die Rückseite des Gebäudes.
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Jahresrückblick 2025 – Stadt Steinbach-Hallenberg
Januar

Klangschalenkonzert in der Kirche Oberschönau - Die 
Glühstation vom Feuerwehrverein Steinbach-Hallenberg 
heizt den Gästen vom Biathlon-Weltcup in Oberhof vor 
dem Rathaus ein - Gagenkarneval: Gala und Prinzen-
kaffee der Viernauer Karnevalisten - 10. Schdaaimicher 
Chreesöpfelfücher auf der Spielwiese - Unter der Über-
schrift „Erwecke das Fernweh in dir“ finden im Metall-
handwerksmusem Reiseberichte von Namibia, Sardinien 
und den USA statt - Allianzgebetswoche unter dem Mot-
to: Miteinander füreinander - Erste Präventionsveranstal-
tung für Senioren in Kooperation mit der Polizei - Die 
neue Website der Touristinfo geht online - Konstituie-
rende Sitzung des 2. Kinder- und Jugendbeirates - 11. 
Entdeckungsreise für Berufswelten für 124 Siebt- bis 
Neuntklässler und 20 Unternehmen aus dem Haselgrund

Die Glühstation vor dem Rathaus� Foto: Michael Christ

Februar
Der 1. Seniorenbeirat wird gewählt - Winterpicknick mit 
Schneegarantie auf dem Knüllfeld im Rahmen der Mit-
machkirche - Wirtschaftsjunioren-Stammtisch in der 
Waldgaststätte Am Köpfchen - Laienspielgruppe des 
Fördervereins Heimathof mit neuem Namen = „Spiel-
lust“ - Besuch von Innenminister Georg Meier in Berm-
bach - Bundestags- und Bürgermeisterwahl: Markus 
Böttcher (Pro8) mit 54,9% erneut zum Bürgermeister 
von Steinbach-Hallenberg gewählt - Sonne satt beim 
Karnevalsumzug der Gagen in Viernau

Bürgermeister Markus Böttcher und Innenminister Meier be-
sprechen die Situation zum Feuerwehrgerätehaus in Bermbach
� Foto: Stadtverwaltung

März
Erste Neuanschaffungen ersetzen die in die Jahre ge-
kommene Bauhoftechnik - Ökumenischer Haseltal-Got-
tesdienst - Generationenwechsel im Feuerwehrverein 
Steinbach-Hallenberg e.V. - Neue zentrale und gemein-
same Grünschnittannahmestelle im Gewerbegebiet „Im 
Erlich“ - Landrätin Peggy Greiser besucht die Firma 
Tillmann Verpackungen Schmalkalden GmbH - Der 1. 
Schdaaimicher Frühling mit verkaufsoffenem Samstag 
und Flohmarkt mit Pflanzenbörse im Museum ziehen 
viele Besucher an - Ausverkauftes Haus beim Konzert 
vom Chor B-Ware in der Stadtkirche - Neue Bäume 
für die Stadt: Am Bahnhof, in der Kita Haseltal und am 
Schwimmbad - 125 Jahre Rathaus: am 26. März 1900 
wurde der Grundstein für das heutige Rathaus gelegt 
- Kita-Kickoff: die Haseltaler Stadtmeisterschaften für 
kleine Fußballer - Babyempfang mit 30 Neugeborenen: 
14 Mädchen und 16 Jungen wurden im Rathaus begrüßt 
- Luca Anding vom SC Steinbach-Hallenberg wird in 
Östersund Vizeweltmeister mit der deutschen Biathlon-
Jugendstaffel

Neben einem neuen Multicar wurden in 2025 weitere Fahrzeu-
ge für den Bauhof angeschafft� Foto: Stadtverwaltung

Hereinspaziert zum 1. Schdaaimicher Frühling: Gewerbever-
einsvorsitzender Torsten Hoffmann und Bürgermeister Markus 
Böttcher mit dem Team von Claudias Concept Store
� Foto: Claudia Birkner



Amtsblatt der Stadt Steinbach-Hallenberg	 - 5 -	 Nr. 1/2026

April
Richard Henneberger & Uwe Becker sind die ersten 
ehrenamtlichen Radwegewarte im Haseltal - Bummi-
Sportabzeichen für über 50 Kindergartenkinder - Früh-
jahrsputzaktion: besonders engagiert: Geocacher, 
Jugendfeuerwehr Altersbach und Fischereiverein Hasel-
grund - Dank der Einnahmen von „Rock die Burg“ werden 
drei neue Ruheinseln an den Traumpfaden aufgestellt - 
Offene Fußball-Stadtmeisterschaften der Kindergärten 
im Haseltal, organisiert vom FC Steinbach-Hallenberg 
- Ausstellungseröffnung „Kunst im Rathaus“ - 35-jäh-
riges Jubiläum der Städtepartnerschaft mit Steinbach 
(Taunus) - Walpurgisfeuer vom Feuerwehrverein Alters-
bach e.V. in Rotterode - Abriss der alten Zigarrenfabrik 
in Oberschönau

Uwe Becker (2.v.li.) und Richard Henneberger (2.v.re.) sind die 
ersten Radwegewarte im Haseltal� Foto: Stadtverwaltung

Mai
Traditioneller „Tag der offenen Tür“ der Freiwilligen Feu-
erwehr Steinbach-Hallenberg - Ab sofort können Per-
sonalausweise und Reisepässe nur noch mit digitalen 
Passbildern beantragt werden - 30-jähriges Jubiläum 
des Kegelvereins „Gut Holz“ Haseltal - vier ausverkaufte 
Vorträge im Rahmen der Sonderausstellung „Si komme, 
Si komme“ im Metallhandwerksmuseum - Ein Jahrhun-
dert Mut, Einsatz und Bereitschaft: 100 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Bermbach - Trotz Nieselregen war der Muse-
umstag mit Kunsthandwerkermarkt und Frühlingsfest im 
Metallhandwerksmuseum gut besucht - ThüringenCup 
im Turnier-Hundesport am Hundesportplatz Stiller Berg 
- Unterschönau in Aktion: Dorffest, 140 Jahre Freiwilli-
ge Feuerwehr, 35 Jahre Bergwaldprojekt und 5 Jahre 
Zukunftswald - Feier am Kulturerbe Hohe Brücke - mit 
Chor, Einweihung der Infostele und kleinem Feuerwerk -

„Hohe Brücke“ Unterschönau: Abenddämmerung, Chorgesang 
und Feuerwerk� Foto: Sascha Willms

Der Bau einer neuen Rettungswache an der Regelschule 
sorgt für bessere Ausstattung, kurze Wege und moderne 
Einsatztechnik - Praktische Einblicke in lokale Unterneh-
men beim 2. Galeriewalk der Regelschule - 1. Platz bei 
„Engagement gewinnt“ für Berufsorientierungskonzept 
der Regelschule - 30 Jahre deutsches Geflügelmuseum 
in Viernau

„Engagement gewinnt“ 2025: Jana Endter und Matthias Eger 
nehmen den Preis für das Berufsorientierungskonzept der 
Staatl. Regelschule Steinbach-Hallenberg entgegen
� Foto: TLSFV

Juni
Ehrenbürgerin Kati Wilhelm wird zur neuen Präsidentin 
des Thüringer Skiverbandes gewählt & Kay-Guido Jäger 
wird Vizepräsident Nachwuchsleistungssport - 

Kati Wilhelm wird zur Präsidentin des Thüringer Skiverbandes 
gewählt, Kay-Guido Jäger wird Vizepräsident Nachwuchsleis-
tungssport.� Foto: privat

Eröffnung der Freibadsaison in unseren drei Schwimm-
bädern - Starke Partnerschaft durch Bildung und Ver-
mittlung: usbekische Delegation zu Besuch im Rathaus 
- Gottesdienst auf dem Knüllfeld mit Posaunenchor - Ge-
meinsame Stadtradeln-Touren mit den Radwegewarten 
- 35. Jubiläum des Bermbacher Meilerfestes - Musikali-
sches Highlight: 1. Haseltaler Schinkenfest in Oberschö-
nau - Sommerfest des Elferrats auf der Wuhlheide in 
Viernau - Kita Haseltal erhält zum 4. Mal die Auszeichung 
„Haus der kleinen Forscher“ - Unternehmensbesuch der 
Landrätin bei IfE GmbH und ModeCafé Braun - Tag der 
offenen Gärten, u.a. im Bauerngarten vom Museum - 
Sanierter Kati-Wilhelm-Parcours: 13 Stationen und kin-
derfreundliche Schatzsuche - 4. Moosbachtalfest lockt 
Kinder, Familien und Naturfreunde ins idyllische Moos-
bachtal - 32. Bürgerfest in Herges mit Löschangriff der 
jüngsten Feuerwehrtalente & Entenrennen - 
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Kontaktaufnahme zum „Ring der Europäischen Schmie-
destädte“ - von Schülern für Schüler entsteht der neue 
AudioGuide im Museum - neues Feuerwehrfahrzeug 
für Steinbach-Hallenberg - Abriss Gebäude Ernst-Thäl-
mann-Straße 67 in Viernau – Abschluss Neubau einer 
Doppelgarage für die Feuerwehr Altersbach

Juli
Schachclub Rochade Steinbach-Hallenberg erreicht 
historischen 2. Platz in der Landesklasse - vielseitiges 
Sportfest in Altersbach - 1. Senioren-Frühschoppen im 
Freibad begeistert über 100 Besucher - Neue Technik für 
den Bauhof - Flexibilität, Weitblick und regionale Stärke 
beim Unternehmensbesuch von AWP GmbH - Präzision 
trifft Kreativität beim Unternehmensbesuch von KNCP in 
Oberschönau - Bunte Sommerfeste in den Kindertages-
stätten - 2. Ostdeutsche Meisterschaften der Vielseitig-
keitsreiter in Viernau

Die Geländeprüfungen in der Wuhlheide sind immer die Hö-
hepunkte des Pferdesport-Wochenendes
� Foto: Sascha Bühner

August
Kermes in Oberschönau - Bürgerfest in Altersbach - Ab-
schied von der Kindertagesstätte „Moosbachtal Kids“ 
in Rotterode - Haseltalzeltlager der Jugendfeuerweh-
ren - 1. Food-Ball-Cup: Fußball, internationales Buffet 
und Fairplay vereint - Firmenlauf Thüringens Süden: 10 
Teams aus dem Haselgrund sind mit dabei - Sommer-
kino auf dem Knüllfeld - Viernau feiert die Rückkehr von 
Dampfmaschine & Sägegatter an den ursprünglichen Ort 
- Einweihung des Barfußpfades für die Sonnenkinder von 
Oberschönau & die Kita Haseltal & Hergeser Springmäu-
se bekommen neue Spielgeräte - 200 Jahre Sparkasse 
in der Region & 30 Jahre Rhön-Rennsteig-Sparkasse - 
120 Jahre Skiclub Steinbach-Hallenberg mit Sommerfest

Rückkehr der restaurierten Dampfmaschine
� Foto: Sascha Willms

Viel Internationalität und Fair-Play beim 1. Food-Ball-Cup
� Foto: René Kellermann

September
Die Baumpflanzchallenge kommt ins Haseltal und sorgt für 
jede Menge Spaß und viele neue Bäume in der Region - 
Kirmes in Herges-Hallenberg - Das Hotel „Zur Hallenburg“ 
wird wiedereröffnet - HLSK Gerlach unter den Top 10 beim 
MuT-Preis der IHK Südthüringen - Stadtratsbeschlüsse zur 
Einstellung des Skiliftbetriebes in der „Kniebreche“ und 
zum Bau eines neuen Feuerwehrgerätehauses in Berm-
bach - Schdaaimicher Kirmes auf der Spielwiese - Tag 
des offenen Denkmals im Metallhandwerksmuseum - 3. 
Inliner Parcours Challenge des SC Steinbach-Hallenberg 
- Kirmes in Viernau auf dem Gemeindeplatz - Delegation 
des 40. Ohrdrufer Schmiedesymposiums zu Besuch im 
Metallhandwerksmuseum - Festveranstaltung 150 Jah-
re Freiwillige Feuerwehr Viernau - Ping-Pong-Kirmes in 
Rotterode - Landrätin Peggy Greiser besucht die Unter-
nehmen Möbel König, Pflegedienst Schenk und Abig Mo-
den - 9. Hallenburg Cup im Schach - zwei ausverkaufte 
Veranstaltungen des Laientheaters „Spiellust“ - 26 neue 
Erdenbürger beim Babyempfang vom 1. Halbjahr 2025

Laientheater „Spiellust“ bei der Premiere ihrer neuen Komödie
� Foto: Lisa Scheller

Oktober
„O’zapft is“ beim Oktoberfest in Unterschönau - 1. Mo-
dellbahnausstellung der IG Modellbahnfreunde Haseltal 
im evang. Kindergarten - Viele Besucher zur 7. Schdaai-
micher Einkaufsnacht 2025 - 

Bereit für die 7. Schdaaimicher Einkaufsnacht bei AbigMode
� Foto: privat
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Bermbach dreht die Zeit zurück bei der 1. Dorfdisco - 
Baumfällungen im Stadtgebiet und Stadtwald erhöhen 
die Sicherheit der Bürger - Steinbacher Kunstschaffende 
stellen in Partnerstadt Werke aus - Gruseliges Halloween: 
Jugendbeirat und Geocacher organisieren schauriges 
Erlebnis - Kanalbau in der Mühlstraße in Viernau

November
Besucher begeistert wie nie beim 24. Viernauer Klein-
kunsttag: Mit cleverem Wortwitz erobert Dr. Oliver Tis-
sot die „Merz-weg-Halle“ - Kleintier- und Rassegeflügel-
schauen in Viernau: Steinbacher Kampfgans ist Thüringer 
Geflügelrasse des Jahres - 1. Tanztee des Seniorenbei-
rates in Unterschönau - Auftakt zur 73. Karnevalssessi-
on im Gagenland - Museumsnacht und Eröffnung Foto-
Vernissage im Metallhandwerksmuseum - Richtfest für 
neues Funktionsgebäude in der Menz-Arena - Eröffnung 
des Restaurants „Herzstück“ - Deutsche Meister aus 
dem Haseltal: Leonie Stieler & Oskar Wagner (Hunde-
sport), Paul Reumschüssel (Motorrad-Trial) und Enrico 
Göbel (Trainer der Blindenfußballmannschaft Borussia 
Dortmund) - gruselig-schöner Andrang zum Weihnachts-
markt auf dem Gemeindeplatz in Viernau - Dachsanie-
rung Gebäude Hauptstraße 90 in Steinbach-Hallenberg

Dr. Oliver Tissot beim 24. Viernauer Kleinkunsttag
� Foto: Klara Lochner

Dezember
Fest der Wertschätzung im Metallhandwerksmuseum für 
alle ehrenamtlichen Helfer - 3. Bermbacher Marktglühen 
- Nikolausaktion der Haseltalfeuerwehren für 480 Kinder - 

Die Nikolausaktion der Haselfeuerwehren erfreute 480 Kinder 
in allen Ortsteilen� Foto: Katja Hoffmann Fotodesign

2. Eröffnung der Haselpipe - Weihnachtsmarkt in Ober-
schönau auf dem Festplatz - 125 Jahre Kirche in Un-
terschönau mit Festgottesdienst - 31. Adventsfest vor 
dem Rathaus - Adventskonzert mit dem Posaunenchor, 
dem Kirchenchor und dem Kinderchor der Evangelischen 
Kirchengemeinde und dem Frauensingkreis Rotterode 
- Straßenbaumaßnahme Friedhofsgasse in Steinbach-
Hallenberg - Kauf eines Firmengebäudes im Gewerbe-
gebiet „Stiller Berg“ als Standort für einen Zentralbauhof 
- Buchpräsentation „Si komme, Si komme“ zu 80 Jahre 
Kriegsende von und mit Tanja König, Paul Marr und Wolf-
gang Diller - Schäferweihnacht in der Kirche Altersbach 
- 2. Moosbachtaler Glüewiifäst

Die Stollenspende der Bäckerei Marr zum 31. Adventsfest vor 
dem Rathaus brachte 1.000 Euro für den Bürgerbus ein
� Foto: Manuela Böttcher
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Der Besuch aus Steinbach (Taunus) hatte noch eine besonde-
re Bedeutung, denn 2025 feierten beide Städte das 35-jährige 
Bestehen ihrer Städtepartnerschaft. Eine Delegation aus der 
Partnerstadt ließ es sich daher nicht nehmen, das Adventsfest 
in Steinbach-Hallenberg zu besuchen und dieses Jubiläum im 
festlichen Rahmen mitzufeiern.
Der Stollen brachte es 2025 auf eine Länge von 3,36 m und 
stolzen 20 Kilogramm. Hier kommt es jedoch nicht auf die Län-
ge, sondern vor allem auf die Qualität an. Der Festtagsstollen 
wurde erneut mit der Goldmedaille des Deutschen Brotinsti-
tuts ausgezeichnet und bestätigte damit einmal mehr die hohe 
handwerkliche Qualität der Bäckerei. Die Verteilung des Stollens 
übernahmen Thomas und Daniel Marr persönlich mit Unterstüt-
zung vom Seniorenbeirat, denn die Stollenspende, die seit dem 
Jahr 2001 immer mit einem regionalen Projekt verbunden ist, 
ging dieses Mal an den Bürgerbus. Insgesamt kamen an dem 
Nachmittag 1.000 Euro zusammen, die für die Anschaffung des 
Bürgerbusses mit verwendet werden.

Daniel und Thomas Marr verteilen den Riesenstollen zugunsten 
des Bürgerbusprojektes des Seniorenbeirates.
� Fotos: Manuela Böttcher

Das Adventsfest lebte erneut vom großen Engagement der Ver-
eine und Initiativen. In 20 Hütten wurden zahlreiche herzhafte 
und süße Köstlichkeiten sowie Glühwein, Punsch und Jagertee 
angeboten. Besonderer Anziehungspunkt war der Kreativmarkt 
mit zahlreichen regionalen handwerklichen großen und kleinen 
Geschenken und Basteleien. Ein Blickfang war zudem die histo-
rische Feldschmiede aus dem Heimathof, an der handwerkliche 
Arbeiten vorgeführt wurden.
Für Unterhaltung sorgte ein abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm mit dem Posaunenchor, den Kindern des evangelischen 
Kindergartens, der Schdaimicher KidsDance, den Hot-Sticks 
und der Ringo-Fischer-Band.
Das 31. Adventsfest bot einen stimmungsvollen Auftakt in die 
Adventszeit und zeigte erneut das lebendige Miteinander in 
Steinbach-Hallenberg.
Pressestelle

Steinbacher Delegation  
beim Weihnachtsmarkt in der Partnerstadt
Eine Delegation aus Steinbach-Hallenberg besuchte am zweiten 
Adventswochenende den Weihnachtsmarkt in der Partnerstadt 
Steinbach (Taunus). Mit dabei waren die Erste Beigeordnete Jana 
Endter, der Burgvogt mit seiner Frau, Familienmitglieder der Bä-
ckerei Marr sowie Carla Wagner und Jugendbeiratsvorsitzender 
Paul Marr. Vom ersten Moment an war spürbar, wie lebendig die 
langjährige Städtefreundschaft bis heute geblieben ist.
Beim gemeinsamen samstagabendlichen Bummel über den 
stimmungsvoll beleuchteten Weihnachtsmarkt genoss die De-
legation liebevoll gestaltete Stände und Holzbuden. Das Ange-
bot reichte von handwerklichen Geschenken wie gestrickten 
Strümpfen oder kunstvollen Kerzenständern aus Hufeisen bis 
zu kulinarischen Spezialitäten.

Änderung der Betreuungszeiten in den  
kommunalen Kindertageseinrichtungen
Liebe Eltern,
für die Betreuung eines Kindes in einer Kindertageseinrichtung 
müssen für die letzten 24 Monate vor Schuleintritt keine Kita-
Beiträge gezahlt werden. Sollten Sie aus bestimmten Gründen ihre 
Betreuungszeit für ihr Kind in diesen 24 Monaten ändern müssen, 
so ist dies nur bis zum 31.01. des laufenden Jahres möglich.
Konkret heißt es in § 4 Abs. 4 der Satzung über die Benutzung 
der Kindertageseinrichtungen der Stadt Steinbach-Hallenberg:
„Eltern von Kindern, die in den folgenden Kindergartenjahren von 
der Zahlung der Elternbeiträge aufgrund der gesetzlich geregel-
ten Elternbeitragsfreiheit befreit werden, haben unter Beachtung 
des § 30 Abs. 4 ThürKigaG bis 31.01. des laufenden Jahres die 
Möglichkeit, den Betreuungsumfang für ihr Kind zu wählen oder 
zu ändern, der ab 1. März vor Beginn der Beitragsbefreiung bis 
zur Beendigung des Betreuungsverhältnisses in der Kinderta-
geseinrichtung gelten soll“.
Eine Reduzierung des Betreuungsumfangs ist grundsätzlich 
auch nach dem 1. März unter Einhaltung der Fristen nach Abs. 
3 möglich. Eine Erhöhung des Betreuungsumfangs unter Einhal-
tung der Fristen nach Abs. 3 ist nur in begründeten Ausnahmefäl-
len möglich. Hierzu sind der Stadt die Gründe für die Erhöhung 
des Betreuungsumfangs mit der Beantragung darzulegen.
Wir dürfen Sie bitten, diese oben genannte Frist unbedingt ein-
zuhalten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Kita Leitung
oder an die Kita-Sachbearbeiterinnen
Frau Andrée Tel.: 036847/38021

E-Mail: k.andree@steinbach-hallenberg.de
Frau Mangold Tel.: 036847/38016

E-Mail: j.mangold@steinbach-hallenberg.de

Pressestelle

Es lebe das Adventsfest, es lebe der Stollen,  
es lebe der Bürgerbus
Zum 31. Adventsfest in Steinbach-Hallenberg erwartete die Be-
sucherinnen und Besucher ein stimmungsvolles Hüttendorf mit 
zahlreichen kulinarischen Angeboten und einem besonderen 
Höhepunkt: dem traditionellen Riesenstollen. Zum Adventsfest 
wurde eine neue Anordnung der Veranstaltungsfläche vorge-
nommen, die auf große Zustimmung bei den Besuchern stieß.
Gebacken wurde der Festtagsstollen von den Bäckerbrüdern 
Thomas und Daniel Marr. Mit einem schwungvollen „Es lebe das 
Adventsfest“ und einem ebenso begeisterten „Es lebe der Stollen“ 
wurde die Stollenzeremonie eröffnet. Bürgermeister Markus Bött-
cher schnitt das Backwerk an und reichte das erste Stück an Bür-
germeister Steffen Bonk aus der Partnerstadt Steinbach (Taunus).

Anlässlich des 35-jährigen Partnerschaftsjubiläums mit Stein-
bach (Taunus) waren Bürgermeister Steffen Bonk (3. v.li.) und 
Siegrid und Kay Hilbig (re.) zum 31. Adventsfest angereist.
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Im Nikolausbüro sorgten Jana Endter, 1. Beigeordnete, und An-
drea Lunau für eine sorgfältige Vorbereitung. Vier Wochen lang 
organisierten sie Anmeldungen, Listen, Routen und Materialien. 
Der Flyer zur Aktion wurde vielfach über Facebook geteilt, und 
eine humorvolle Instagram-Videobotschaft der Stadt erreichte 
fast 3000 Aufrufe.
Die Schokobeutel wurden bei Edeka Steinbach-Hallenberg und 
im Tegut Viernau gekauft; der Tegut ergänzte dies mit einer Obst-
spende. Eine Dankeschön für die finanzielle Unterstützung gilt 
dem Gewerbeverein Viernau, den Firmen Jochen Döll, Bauholz, 
RM Bahner und OHO.
Den größten Einsatz hatte die Feuerwehr in der Kernstadt mit 
169 verteilten Nikoläusen, gefolgt von Viernau mit 103. In den 
anderen Ortsteilen wurden die restlichen Kinder mit ebenso viel 
Engagement besucht.
Die Nikolaus-Aktion 2025 zeigte eindrucksvoll, wie eng die Orts-
teile im Haseltal miteinander verbunden sind. Dank zahlreicher 
Ehrenamtlicher, Unterstützerinnen und Unterstützer konnten 
wieder alle angemeldeten Kinder mit einer kleinen Freude in 
den Nikolaustag starten.
Eine Tradition, die bleibt - und das Miteinander im Haseltal jedes 
Jahr aufs Neue stärkt.
Pressestelle

Zweite Eröffnung der Haselpipe –  
Ein Ort, der wächst, bewegt und verbindet
Mit einer feierlichen Veranstaltung wurde am 5. Dezember die 
„Haselpipe“ im Gewerbegebiet „Am Scherzer“ ein zweites Mal 
eröffnet. Anlass waren umfangreiche Neuerungen, die das be-
liebte Freizeitareal noch attraktiver machen.
In seiner Ansprache würdigte Torsten Herrmann, Präsident der 
IHK Südthüringen und Vertreter des Fördervereins Sport & Frei-
zeit, die außergewöhnliche Geschwindigkeit des Projekts: Die 
Haselpipe sei ein Beispiel dafür, wie schnell öffentliche Bau-
vorhaben umgesetzt werden können. Bürgermeister Markus 
Böttcher reagierte darauf mit einem Augenzwinkern: „Wir als 
Stadt helfen, wo es geht - eben jeder mit der Geschwindigkeit, 
die er so mitbringt.“

Torsten Herrmann dankt gemeinsam mit Jugendbeiratsvorsit-
zendem Paul Marr und Fördervereinsvorstand Andy Panke allen 
Unterstützern, Spendern und Sponsoren.
� Foto: Stadtverwaltung

Herrmann, dessen Büro direkt gegenüber der Haselpipe liegt, 
weiß nur zu gut, wie intensiv die Anlage genutzt wird: „Wenn es 
knallt, weiß ich, dass die Haselpipe lebt.“ Kinder ab vier oder 
fünf Jahren spielen dort, Jugendliche treffen sich bis spät am 
Abend - und wie Paul Marr, Vorsitzender des Kinder- und Ju-
gendbeirats, betonte, soll die Haselpipe nie „fertig“ sein: „Es ist 
ein Ort der Bewegung auf allen Ebenen. Ein Ort, der wachsen 
und sich weiterentwickeln soll.“

Zum Abschluss des Abends hatte Steffen Bonk, Bürgermeister 
der Partnerstadt, die Delegation zum gemütlichen Ausklang in 
geselliger Runde eingeladen.
Am Sonntag reiste das Verkaufsfahrzeug der Bäckerei Marr an. 
Nach dem Gottesdienst entstand ein gemeinsames Gruppenfoto, 
bevor der Verkauf startete - und sofort für Aufsehen sorgte: Bür-
germeister Bonk ließ es sich nicht nehmen, persönlich einen Blick 
in die Verkaufsauslage zu werfen. Schon kurz darauf sprach sich 
im ganzen Ort herum, dass der „Steinbach-Hallenberger Festtags-
stollen“ eingetroffen ist. Der Andrang war so groß, dass den Famili-
en Marr der Stollen buchstäblich aus den Händen gerissen wurde.

Die Thüringer Delegation wurde herzlich in der hessischen Part-
nerstadt empfangen. Nach dem gemeinsamen Gruppenfoto 
mit Bürgermeister Steffen Bonk (Mi.) startete der Verkauf des 
Steinbach-Hallenberger Festtagsstollens.� Foto: privat

Die beiden Bäckerbrüder Daniel und Thomas Marr nutzten den 
Besuch außerdem, um einen Blick ins traditionelle Backhaus 
der Partnerstadt zu werfen. Hier wird im eigens angeheizten 
Backofen jedes Jahr zum Weihnachtsmarkt ehrenamtlich für 
einen guten Zweck gebacken.
Der Besuch zeigte einmal mehr, wie eng Steinbach-Hallenberg 
und Steinbach (Taunus) verbunden sind. Herzlichkeit, Gast-
freundschaft und gemeinsame Traditionen sorgten dafür, dass 
diese Partnerschaft weiterhin lebendig bleibt - und mit jedem 
persönlichen Austausch weiter wächst.
Pressestelle

Mit Nikolaus-Aktion 480 Kinder beschenkt
Aus einer spontanen Idee während der Coronazeit ist im Haseltal 
eine feste Tradition geworden: die Feuerwehr-Nikolaus-Aktion, an 
der sich Bürgermeister und Ortsteilbürgermeister, die Wehrführun-
gen und Feuerwehrvereine mit ihren Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden sowie zahlreiche Helferinnen und Helfer beteiligen. 
Auch in diesem Jahr zeigte sich der starke Zusammenhalt - rund 
480 Kinder wurden angemeldet und ebenso viele Nikoläuse verteilt.
Am Vorabend des Nikolaustages zogen etwa 50 Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden durch die Ortsteile. Mit Blaulicht 
und festlicher Stimmung brachten sie den Kindern ihre Geschen-
ke. Hinter mancher Haustür wartete sogar ein kleines Danke-
schön für den Nikolaus

Auch der Nikolaus durfte sich manchmal über eine kleine Auf-
merksamkeit freuen� Foto: privat
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Die Feuerprobe hatte das junge Team bereits im September zur 
Kirmes und während der Einkaufsnacht bestanden, als sie noch auf 
dem Außengelände Speisen und Getränke anboten. Zur offiziellen 
Eröffnung am 30. November herrschte ganztägig reger Betrieb.
Am Abend gratulierten Gewerbevereinsvorsitzender Torsten 
Hoffmann und Burgvogt Stephan Herwig persönlich. Sie über-
reichten eine symbolische Silbermünze (Hallenburgtaler) - als 
Wunsch für viele zahlungskräftige Gäste - sowie einen Nagel als 
Zeichen der Verbundenheit mit der Heimatstadt und Glück. Auch 
Bürgermeister Markus Böttcher stattete dem neuen Restaurant 
bereits seinen Antrittsbesuch ab und wünschte den Beiden alles 
Gute und stets zufriedene Gäste!

Gewerbevereinsvorsitzender Torsten Hoffmann (re.) und der 
Burgvogt schauten am Eröffnungstag bei Sandy Riehm und 
Oliver Holland-Moritz vorbei.� Foto: Stadtverwaltung

Immer freitags ab 17 Uhr wird auch der Pizzaofen aktiviert. Dann 
gibt es eine zusätzliche Pizzakarte, die auch zum Mitnehmen 
angeboten wird - perfekt für alle, die den italienischen Hefeteig-
klassiker zuhause genießen möchten.
Ein Blick in die nächsten Wochen verspricht ebenfalls Abwechslung: 
Fischtage mit besonderen Aktionen rund um die „Bewohner der Ge-
wässer“ sowie ein Angebot zum Valentinstag sind bereits in Planung.
Mit viel Engagement, Begeisterung und Familienunterstützung 
führen Oliver Holland-Moritz und Sandy Riehm ihr neues Res-
taurant. Das „Herzstück“ möchte ein Treffpunkt für Einheimische 
und Gäste werden - ein Ort, an dem gute Küche, Gastfreund-
schaft und eine persönliche Handschrift im Mittelpunkt stehen.
Die ersten Wochen zeigen:
Das „Herzstück“ hat das Potenzial, seinem Namen alle Ehre zu 
machen.
Pressestelle

Ehrenamtsgala der Landrätin
Auszeichnungen für Engagierte  
aus Steinbach-Hallenberg
Bei der Ehrenamtsgala 2025 von Landrätin Peggy Greiser am 
14. November in der VIBA Nougat-Welt in Schmalkalden wur-
den insgesamt 42 engagierte Bürgerinnen und Bürger für ihren 
langjährigen ehrenamtlichen Einsatz gewürdigt, darunter auch 
drei Ehrenamtliche aus Steinbach-Hallenberg.
Die Ehrenamtsgala würdigte wie jedes Jahr Menschen, die das 
gesellschaftliche Leben im Landkreis seit Jahren und Jahrzehn-
ten prägen - oft im Stillen, stets verlässlich und mit großer Hin-
gabe. Landrätin Peggy Greiser dankte den Engagierten für ihren 
unermüdlichen Einsatz: „Ehrenamt bedeutet, anzupacken, wo 
Hilfe gebraucht wird, und weit mehr zu geben, als man muss. Ge-
nau das tun Sie - in Vereinen, Feuerwehren, sozialen Initiativen, 
im Sport, in der Kultur oder in der Nachbarschaftshilfe“, so die 
Kreischefin. „Mit mehr als 1.200 Vereinen und Initiativen ist unser 
Landkreis eine lebendige und engagierte Region“, erläuterte 
Greiser. „Ihr Einsatz ist das Fundament dieses Miteinanders. 
Ohne Sie wäre vieles nicht möglich - zahlreiche Veranstaltungen, 
Feste und Projekte, aber auch soziale Angebote, die Menschen 
in Alltag und Not unterstützen.“

Einige Bürger hatten vorgeschlagen, die Beleuchtungszeiten 
zu verkürzen. Doch angesichts der stetig wachsenden Nutzung 
entschied sich der Jugendbeirat für das Gegenteil: Die Beleuch-
tung wurde auf 23 bzw. 24 Uhr verlängert. Die Haselpipe hat 
sich zu einem Treffpunkt entwickelt, der - unbeabsichtigt, aber 
erfreulich - bis in die Nacht hinein belebt ist.
Für das leibliche Wohl zur erneuten Eröffnung sorgte der Ju-
gendbeirat, der allen Gästen kostenlose Hot Dogs spendierte. 
Von Glühwein über Punsch bis hin zu Limonade und Cola war 
für jeden Geschmack das Passende dabei - ein Beitrag, der für 
gemütliche Stimmung und viele strahlende Gesichter sorgte.
Besonders bewegend wurde es, als die Rede auf Tommy Hehnke 
kam - Gründer, Macher, Freund - wie es auf der Website des Un-
ternehmens Hehnke GmbH & Co. KG heißt, die das Grundstück 
stellt. Kurz vor seinem plötzlichen Ableben hatte er noch die 
LEADER-Fördermittel beantragt und damit den entscheidenden 
Schub für die weitere Umgestaltung gegeben.
Mit den Mitteln sowie weiterer zahlreicher Spenden wurden die 
Splittfläche gepflastert, neue Ballfanggitter errichtet, eine massi-
ve Tischtennisplatte installiert und zusätzliche Sitzmöglichkeiten 
geschaffen. Im Frühjahr 2026 sollen dann noch Geländer und 
weitere Sitzmöglichkeiten angebracht werden.
Dass die zweite Eröffnung ausgerechnet am Internationalen Tag 
des Ehrenamts stattfand, passte perfekt. Dank zahlreicher Helfer 
und Unterstützer konnte ein weiterer wichtiger Bauabschnitt 
vollendet werden:
Ein besonderer Dank geht an:
Rhön-Rennsteig-Sparkasse, MHS GmbH, Hematec GmbH, IfE 
- Ingenieurbüro für Energiewirtschaft, Planaris, Rennsteig Werk-
zeuge GmbH, Kay-Guido Jäger, Sofidel Germany GmbH, Hehnke 
GmbH & Co. KG, Stadt Steinbach-Hallenberg, Thüringer Minis-
terium für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Familie, Landratsamt 
Schmalkalden-Meiningen, Schmalkalder Bau GmbH, RAG LEA-
DER „Henneberger Land“ e.V., Grundstein GmbH, Installation 
& Klempnerei Udo Müller, AWP Metall- und Kunststofftechnik 
GmbH, Gewerbeverein Viernau sowie Arnold AG.
Zum Abschluss rührte der Jugendbeirat viele Gäste zu Tränen: 
In der kleinen Hütte der Haselpipe wurde eine Gedenktafel für 
Tommy Hehnke angebracht - ein stiller, aber kraftvoller Dank 
an einen Mann, ohne den dieses Projekt nicht existieren würde.
Die Haselpipe zeigt: Wo Engagement, Ehrenamt und Gemein-
schaft zusammenwirken, entstehen Orte, die Menschen verbin-
den - und Geschichten, die bleiben.
Pressestelle

Eröffnung „Herzstück“ – 
Neues gastronomisches Kapitel beginnt
Was als spontane Idee bei einem Unternehmensbesuch des 
Bürgermeisters an der Versorgungshütte auf dem Knüllfeld 
entstand, ist Ende November Wirklichkeit geworden: Oliver 
Holland-Moritz und seine Lebensgefährtin Sandy Riehm haben 
das ehemalige Heimatlon in der Hauptstraße 90 übernommen 
und ihm unter dem neuen Namen „Herzstück “ frisches Leben 
eingehaucht. Mit ihrem Konzept möchten sie die lokale Gastro-
szene bereichern - bodenständig, kreativ und mit viel Herzblut.
Die Speisekarte des „Herzstück“ setzt auf deutsche Gerichte, al-
lerdings mit überraschenden Akzenten. So findet sich etwa eine 
Bratwurst mit Chili-Cheese-Sauce im Glas, serviert mit Nachos 
- deftig, aber neu gedacht. Auch der gewürfelte Bismarck-Hering 
auf drei Ciabatta-Scheiben, garniert mit Zwiebeln und Salat, ist 
eine pfiffige Variation klassischer Bruschetta. Natürlich fehlen 
auch echte Klassiker nicht: Das Schnitzel wird traditionell und - 
ganz lokaltypisch - mit Würzfleisch angeboten. Für Burgerfans 
gibt es ebenfalls gute Nachrichten: Die beliebten Burger von 
der Verkaufshütte am Knüllfeld kehren im „Herzstück“ zurück - 
serviert auf einem gravierten Holzbrett, begleitet von Pommes 
im stilvollen Frittierkörbchen.
Als Angestellte und gelernte Bäckerin verantwortet Sandy Riehm 
alle süßen Köstlichkeiten sowie den Service. Ihre Auswahl an 
selbst gebackenen Kuchen - darunter Mandarine-Schmand, 
Schoko-Quark und die klassische Donauwelle - überzeugte be-
reits viele Gäste. Und wenn es einmal richtig voll wird, springen 
Familienmitglieder unterstützend ein.
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Die Leistung in den Unternehmen werde von mehr als zwei Drit-
teln durch dual ausgebildete Fachkräfte getragen. Hier seien 
alle gefragt, die Fachkräftesicherung auch für die Zukunft ab-
zusichern.
Wir sagen herzlichen Glückwunsch an Jonas Ludwig und die 
Rennsteig Werkzeuge GmbH sowie an alle ausgezeichneten 
Bildungsfüchse zu ihren herausragenden Leistungen und wün-
schen ihnen weiterhin viel Erfolg auf ihrem Berufsweg!
Pressestelle

Danksagung zur 150-Jahr-Feier  
der Freiwilligen Feuerwehr Viernau
Die Freiwillige Feuerwehr Viernau, der Feuerwehrverein sowie die 
Jugendfeuerwehr bedanken sich herzlich bei allen Ehrengästen, 
Gästen, Unterstützern und Helfenden, die die Feier zum 150-jäh-
rigen Jubiläum am 20. September 2025 möglich gemacht haben.
Unser besonderer Dank gilt Landrätin Peggy Greiser, Bürger-
meister Markus Böttcher, der Ersten Beigeordneten Jana Endter 
sowie Ortsteilbürgermeister Gregor Kleinschmidt für ihre Teil-
nahme und ihre Spenden. Ebenso danken wir Kreisbrandins-
pektor Phillip Prenzel, Stadtbrandmeister Vincent Wicht und der 
Sparkassen-Versicherung.
Ein herzliches Dankeschön geht an die ortsansässigen Ge-
werbetreibenden - darunter der Getränkehandel Nennstiel, der 
Spirituosenhandel Hannes, Tim Walther Food & Drinks, das en-
gagierte Bar-Team sowie die Gaststätte „Grüner Baum“. Auch 
den umliegenden Feuerwehren danken wir für die Sicherstellung 
unserer Einsatzbereitschaft während der Feier.
Zahlreiche Unternehmen aus Viernau und dem Haselgrund un-
terstützten uns mit Sach- und Geldspenden, darunter die Renn-
steig Werkzeuge GmbH, die AWP Metall- & Kunststofftechnik 
GmbH, die Höhn Handelsgesellschaft mbH sowie viele weitere 
lokale Firmen, deren Beiträge unser Jubiläum maßgeblich er-
möglichten.

Die Viernauer Feuerwehr sagt Danke: Freiwillige Feuerwehr, Feu-
erwehrverein und Jugendfeuerwehr bedanken sich für die große 
Unterstützung anlässlich der 150-Jahr-Feier.� Foto: privat

Ausflug der Jugendfeuerwehr
Am 25. Oktober 2025 erlebte die Jugendfeuerwehr Viernau einen 
erlebnisreichen Tag im Erlebniswerk Suhl. Trotz Regens standen 
Teamarbeit, Abenteuer und neue Erfahrungen im Mittelpunkt.
Wir danken dem Erlebniswerk herzlich für die gute Zusammen-
arbeit.

Einladung zum KnutfestEinladung zum Knutfest
Wir laden herzlich zu unserem traditionellen Knutfest am  
9. Januar 2026 auf dem Gemeindeplatz bzw. am Gerätehaus 
der Feuerwehr ein. Bringt gerne eure Weihnachtsbäume mit 
und feiert mit uns!

Eure Freiwillige Feuerwehr Viernau,
der Verein „Freiwillige Feuerwehr Viernau e. V. “

und die Jugendfeuerwehr Viernau

Eine von zehn Ehrenmedaillen der Landrätin, der höchsten Aus-
zeichnung des Landkreises Schmalkalden-Meiningen, erhielt 
Bernd Wörzberger aus Viernau. Er war über Jahrzehnte eine 
prägende Führungskraft der Freiwilligen Feuerwehr und wirkte 
als Kreisbrandmeister weit über den eigenen Ort hinaus. Sein 
Einsatz machte ihn zu einem verlässlichen Ansprechpartner für 
Brand- und Katastrophenschutz im gesamten Landkreis.

Bernd Wörzberger (li.) erhielt eine Ehrenmedaille der Landrätin 
(re.), die höchste Auszeichnung des Landkreises Schmalkalden-
Meiningen.� Foto: Kreisverwaltung

Von insgesamt 31 Auszeichnungen in Form der Thüringer Ehren-
amtscard verlieh Landrätin Greiser zwei an weitere Steinbach-
Hallenbergerinnen. Renate Herdmann engagiert sich seit der 
Gründung der Schmalkalder Tafel vor 18 Jahren und leistet dort 
bis heute wertvolle Arbeit für Menschen in schwierigen Lebens-
situationen. Gerda Wunderlich bereichert seit über 20 Jahren 
das kulturelle Angebot im Heimathof durch das Montagskino 
und zeigt herausragendes Engagement für die Vermittlung von 
Film und Kultur.
Allen Ausgezeichneten ein herzliches Dankeschön für ihr En-
gagement!
Pressestelle

Bildungsfüchse verliehen –  
Beste ihres Fachs geehrt
Sie sind schlau wie ein Fuchs und die Besten ihres Fachs:
34 ehemalige Lehrlinge aus dem Kammerbezirk der IHK Südthü-
ringen wurden mit dem Bildungsfuchs ausgezeichnet. Im Aus-
bildungsjahr 2024/2025 haben sich insgesamt 899 Prüflinge in 
105 Berufen den Abschlussprüfungen gestellt. Wer mindestens 
87 von 100 möglichen Punkten erreicht, erhält den Bildungs-
fuchs. Der Durchschnitt aller Absolventen lag in diesem Jahr bei 
70 Punkten, 88 Prozent aller Prüflinge haben bestanden. Unter 
den 34 besten Absolventen ist auch Jonas Ludwig, der bei der 
Rennsteig Werkzeuge GmbH Werkzeugmechaniker gelernt hat.
Mit dem gläsernen Bildungsfuchs werden seit 1998 die Besten 
ihres Berufes geehrt. Seither hat die IHK Südthüringen bereits 
1.098 Füchse vergeben. Die Glastrophäen werden von der Laus-
chaer Glasbläserfamilie Müller-Schmoß gefertigt. Jedes Stück ist 
ein Unikat, das bei 1.000 Grad aus einem Glasstab geformt wird.
Die Thüringer Justizministerin Beate Meißner hielt die Festrede 
in Suhl. „In Thüringens Süden werden gemeinsam Spitzenleis-
tungen erzielt“, befand sie. Die Erfolge der Besten zeugten von 
hoher Eigenleistung ebenso wie von der Unterstützung und dem 
Know-how der ausbildenden Unternehmen und Schulen. Die 
Bildungsfuchs-Veranstaltung zeige „mit Stolz, dass in Thürin-
gens Süden Menschen leben, die mit Leidenschaft und Können 
herausragende Leistungen erbringen“.
Auch der Hauptgeschäftsführer der IHK Südthüringen, Ralf Pie-
terwas, blickt mit Stolz auf die Bildungsfüchse. Sie brächten das 
Wissen und die Fertigkeiten mit, um die Wirtschaft in Thüringens 
Süden am Laufen zu halten. „Trotz aller Herausforderungen müs-
sen wir wieder mehr in die Wertschätzung der dualen Berufs-
ausbildung investieren“, sagte Pieterwas. 
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Der begeisterte Applaus des Publikums ließ nicht lange auf sich 
warten, sodass die kleinen Künstler sogar mehrere Zugaben 
geben konnten. Die Meilerwichtel konnten sichtlich stolz auf ihre 
gelungene Darbietung sein und trugen maßgeblich zum Erfolg 
der Veranstaltung bei.

Auftritt der Meilerwichtel bei der Seniorenweihnachtsfeier in 
Bermbach� Foto: privat
Pressestelle

Ehejubiläen

Die Stadt Steinbach-Hallenberg gratuliert den Eheleuten
Marita und Horst Hoffmann

OT Viernau, Friedrichstr. 2
zum Fest der Goldenen Hochzeit
im Monat November recht herzlich.

Bärbel und Rudi Weyh
OT Unterschönau, Schulstr. 28

zum Fest der Diamantenen Hochzeit
im Monat Januar recht herzlich.

Markus Böttcher
Bürgermeister

Kultur

Veranstaltungsplan
Januar + Februar 2026

bis 30.01.
Mo-Fr
10-16 Uhr

„Das Echo des Augenblicks -
Fundstücke auf dem Weg zu mir.“
eine Ausstellung von Manuela Böttcher
3,00 € pro Person
im Metallhandwerksmuseum/Heimathof
Steinbach-Hallenberg

jeden Dienstag
10.30 Uhr Führung durch das Metallhandwerksmuseum

Anmeldung erwünscht unter: 036847 / 40540
6,00 € pro Erw., 4,00 € pro Kind 7-14 Jahre
Ermäßigung mit Thüringer Wald Card

Freitag, 09.01.
Knutfest in Viernau
org. von der Freiwilligen Feuerwehr Viernau

Donnerstag, 08.01. - Sonntag, 11.01.
Do, Fr
ab 13 Uhr
Sa, So
ab 11 Uhr

„Biathlon-Glühstation“
auf dem Rathausplatz Steinbach-Hallenberg
am Wochenende mit Live-Übertragung
org. vom FFw Steinbach-Hallenberg e.V.
Es fahren regelmäßig kostenfreie Shuttle-Busse
nach Oberhof zum Weltcup und zurück

Bereitschaftsdienste

Apothekenbereitschaft
- Versorgungsbereich Steinbach-Hallenberg -

Januar 26 / Februar 26
10.01. - 11.01.2026
Glückauf-Apotheke,
Rathausstraße 1, 98596 Brotterode-Trusetal���Tel. 036840/8910
Auen-Apotheke,
Würzburger Str. 74, 98529 Suhl����������������������Tel. 03681/727133
17.01. - 18.01.2026
Elisabeth-Apotheke,
Eichelbach 2a, 98574 Schmalkalden������������Tel. 03683/4676660
Adler-Apotheke,
Marktplatz 4, 98527 Suhl�������������������������������Tel. 03681/ 707704
24.01. - 25.01.2026
Engel-Apotheke,
Petersberger Str. 9, 98597 Breitungen������������ Tel. 036848/2840
Apotheke Heinrichs,
Meininger Straße 134, 98529 Suhl���������������� Tel. 03681/ 721161
31.01. - 01.02.2026
Burg-Apotheke,
Bismarckstraße 17, 98587 Steinbach-Hallenberg������������������Tel. 
036847/4880
Fuchs Apotheke,
Martin-Andersen-Nexö-Str. 10, 98527 Suhl��Tel. 03681/ 760473
07.02. - 08.02.2026
Arnika-Apotheke,
Tambacher Str. 44, 98593 Floh-Seligenthal���� Tel. 03683/69590
easyApotheke Aue Suhl,
Würzburger Str. 29, 98529 Suhl���������������������Tel. 03681/ 867320
14.02. - 15.02.2026
Schloss-Apotheke,
Renthofstraße 29, 98574 Schmalkalden��������� Tel. 03683/ 62950
Alexander-Apotheke am Klinikum,
Albert-Schweitzer-Straße 1, 98527 Suhl������Tel. 03681/8673166
21.02. - 22.02.2026
Henneberg-Apotheke,
Renthofstraße 7, 98574 Schmalkalden���������� Tel. 03683/604506
easyApotheke Aue Suhl,
Würzburger Str. 29, 98529 Suhl���������������������Tel. 03681/ 867320
Die Apothekenbereitschaft beginnt um 8 Uhr und endet am 
nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Zahnärzte
Der Bereitschaftsdienst kann unter der zahnärztlichen

Notrufnummer 0180 / 5908077 erfragt werden.

Senioren

Rentnerweihnachtsfeier in Bermbach
Am Samstag, dem 13.12.2025, wurde in Bermbach zur traditi-
onellen Rentnerweihnachtsfeier eingeladen. Die Veranstaltung 
bot den Gästen viele schöne Höhepunkte und sorgte für eine 
stimmungsvolle vorweihnachtliche Atmosphäre.
Den Auftakt gestaltete der Bermbacher Kindergarten „Meiler-
wichtel“ mit einem bunten musikalischen Programm. Mit viel 
Selbstbewusstsein trugen die Kinder Gedichte sowie Lieder rund 
um die Advents- und Winterzeit vor. Besonders großen Anklang 
fanden die Bewegungstänze „Schlittenfahrt “, „Jingle Bell Rock“ 
und der „Schneeflockentanz “.
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Mittwoch, 11.02. & 18.02.
10-
12.30 Uhr

Schauschmieden von Nägeln und Korkenziehern
6,00 € pro Erw., 4,00 € pro Kind 7-14 Jahre
kostenfrei mit Haseltal Card,
Erm. mit Thüringer Wald Card
im Metallhandwerksmuseum
Steinbach-Hallenberg

Mittwoch, 11.02. & Dienstag, 17.02.
17-
18.30 Uhr

Fackelspaziergang mit dem Burgvogt
Treff & Anmeldung:
Tourist Information, Tel. 036847 / 41065
7,00 € pro Erw. / 3,50 € pro Kind (7-14 Jahre)

Montag, 09.02. - Freitag, 20.02.
Winterferienprogramm im Heimathof
Anmeldung erforderlich unter: 036847 / 40540
ab 3,50 € pro Kind
nähere Informationen unter
www.metallhandwerksmuseum.de
org. vom Metallhandwerksmuseum
Steinbach-Hallenberg

72. KARNEVAL in Viernau
org. vom Elferrat Viernau e.V.

in der Mehrzweckhalle Viernau

Donnerstag, 12.02.
20.11 Uhr Weiberfastnacht
Freitag, 13.02.
21 Uhr Karnevalsfreitag
Samstag, 14.02.
18.30 Uhr
21 Uhr

Fackelumzug - Platz der Deutschen Einheit
Karnevalssamstag

Sonntag, 15.02.
14 Uhr
20 Uhr

Großer Festumzug der Karnevalisten
Karnevalssonntag

Montag, 16.02.
14 Uhr
20 Uhr

Rosenmontagsumzug
Rosenmontagsball

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
www.steinbach-hallenberg.de

Ein Abend des Dankes
Metallhandwerksmuseum würdigt seine stillen Helden
Mit einem stimmungsvollen „Fest der Wertschätzung“ hat sich 
das Team des Metallhandwerksmuseums gemeinsam mit dem 
Förderverein Heimathof e. V. am 4.12.2025 bei all jenen bedankt, 
die das Museum im Laufe des Jahres mit Herzblut, Tatkraft und 
Zeit unterstützt haben. „Herzlich willkommen, liebe Zweitfa-
milie“ - mit diesen Worten wurden die Gäste empfangen. Eine 
Begrüßung, die den Charakter des Abends treffend beschrieb: 
persönlich, herzlich und geprägt vom Miteinander.

Ein starkes Team: Fördervereinsvorsitzende Andrea König ge-
meinsam mit Museumsleiterin Tanja König und Museumspäda-
gogin Anja Weisheit-Renner (von links).

Samstag, 10.01.
ab
17:30 Uhr

Christbaumsfücher
auf dem Festplatz in Bermbach
org. von Feuerwehrverein und Freiwilliger Feuerwehr 
Bermbach

Samstag, 10.01.
Einlass ab
18 Uhr
Beginn
19:30 Uhr

Gala der Karnevalisten
in der Mehrzweckhalle Viernau
org. vom Elferrat Viernau e.V.

Sonntag, 11.01.
Einlass ab
14 Uhr
Beginn
15 Uhr

Prinzenkaffee
in der Mehrzweckhalle Viernau
org. vom Elferrat Viernau e.V.

Dienstag, 13.01.
14-17 Uhr
Einlass ab
18 Uhr

Kreativcafé im Heimathof
Gemütliches Beisammensein und Erfahrungsaus-
tausch
im Häkeln, Basteln und Stricken
org. von Heidi Reumschüssel

Freitag, 16.01. - Sonntag, 18.01.
AXA-Winterwochen - Weltcup-Wettkämpfe 
Nordische Kombination, Langlauf, Rodeln
Wettkampfstätten in Oberhof

Samstag, 17.01.
ab 16 Uhr 11. Schdaaimicher Chreesöpfelfüücher

„Spielwiese“ Wolffstraße
org. von Feuerwehrverein Steinbach-Hallenberg und 
Förderverein Sport & Freizeit 

Donnerstag, 22.01. - Samstag, 24.01.
Rodel-Weltcup
LOTTO Thüringen Eisarena Oberhof

ERWECKE DAS FERNWEH IN DIR!
Vorträge zu Reisezielen aus nah und fern

im Metallhandwerksmuseum Steinbach-Hallenberg
Donnerstag, 29.01.
19 Uhr „Mit dem Wohnwagen durch die Bretagne“

Reisevortrag von
Kirsten Mensch-Schäfer und Horst Schäfer
Eintritt: 5,00 €

Donnerstag, 05.02.
19 Uhr „Auf 5 m² durch Island -

zwischen Brandung, Bergen & Badehosen“
Reisevortrag von Anne Raßbach

Donnerstag, 12.2.
19 Uhr „Unser Weg: 1.520 km

bis nach Santiago de Compostela - Teil 1“
Reisevortrag von Eva Marr
Eintritt: 5,00 €

Dienstag, 03.02. - 26.03.
Klangspuren in Farbe
Kinder Malen ihre Lieder
Ausstellung der Kinder des Evang. Kindergartens
3,00 € pro Person
im Metallhandwerksmuseum/ Heimathof
Steinbach-Hallenberg

Dienstag, 10.02.
14-17 Uhr Kreativcafé im Heimathof

Gemütliches Beisammensein und Erfahrungsaustausch
im Häkeln, Basteln und Stricken
org. von Heidi Reumschüssel

Dienstag, 10.02.
ab 16 Uhr Fasching in Bermbach

im Dorfgemeinschaftshaus
Spiel, Spaß, Musik & Tanz für alle Narren von 0 bis 
100 Jahre - Mit dabei „Staimicher Kids Dance“
2,00 € pro Person Unkostenbeitrag für Kaffee und 
Kuchen
org. vom Verein „Heimatliches Brauchtum im Hasel-
grund e.V.“ und dem Ortsteilbürgermeister
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Am Ende des Nachmittags konnten alle Kinder ein gut gefülltes 
Tütchen mit ihren selbst gebackenen, „mega-leckeren“ Plätz-
chen mit nach Hause nehmen. Mindestens genauso schön wie 
das Gebäck waren jedoch die gemeinsamen Erlebnisse, das 
Lachen und der sichtbare Spaß am Mitmachen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern, die so fleißig und 
mit so viel Freude dabei waren, und natürlich unseren fleißigen 
Mädels aus der Heimatstube! Solche Aktionen zeigen eindrucks-
voll, wie schön es ist, Traditionen weiterzugeben und gemeinsam 
die Adventszeit zu genießen.
Kristin Jäger
Heimatliches Brauchtum im Haselgrund e.V.

Inn Hoaselgroaind wörd Pladd geschwazd
Die Adventszeit stand für unsere Mundartgruppe ganz im Zeichen 
gelebter Tradition und herzlicher Begegnungen. Gleich zweimal 
durfte sie im Dezember ihr Publikum mit Geschichten, Anekdoten 
und Erinnerungen unterhalten und damit zeigen, wie lebendig 
Mundart sein kann und wie sehr sie Menschen zusammenbringt.
Anfang Dezember führte der Weg ins Evangelische Altenhilfezen-
trum Steinbach-Hallenberg. In vorweihnachtlicher Atmosphäre 
wurde aufmerksam den Erzählungen über „Schdaaimicher Ge-
wuunde“ und den „Öpfelsmauser“, Erinnerungen an den „Wään-
der in Schdaaimich“, wie er früher war, und Bärbels legendären 
Wirtshausgeschichten aus dem Gasthaus „Zur Linde“ gelauscht. 
Besonders die Geschichte vom „Läzd Zuu“ sorgte für viele La-
cher. Zwischen den kurzen Vorträgen sorgte stimmungsvolle 
Klaviermusik für musikalische Abwechslung und rundete den 
Nachmittag harmonisch ab.
In der Monatsmitte waren wir in die „Öwerschönaa“ eingela-
den. Im festlich geschmückten Sportlerheim berichteten unsere 
„Pladdschwatzer“ von lustigen und liebenswerten Episoden aus 
dem „Hoaselgroaind“. Immer wieder wurde unter den Zuhörern 
geschmunzelt, gelacht und zustimmend genickt, wenn die Er-
zählungen an eigene Erlebnisse erinnerten. Neben den Mund-
artbeiträgen spielte auch hier die Musik eine große Rolle. Neben 
Gesang und Akkordeon war die Teufelsgeige, gespielt von Karl-
Heinz Anding, ein ganz besonderes Highlight. Sie erinnerte an 
längst vergangene Zeiten und hinterließ sichtlich Eindruck bei 
den Zuhörern - immerhin ist das ein Instrument, das man heute 
nur noch selten zu sehen und zu hören bekommt.
Beide Nachmittage machten deutlich, wie wertvoll solche Be-
gegnungen sind: Sie bewahren regionale Sprache und Traditio-
nen, schaffen Nähe und sorgen für gemeinsame, unbeschwerte 
Stunden. Wir bedanken uns herzlich für die Einladungen, das 
offene und herzliche Willkommen sowie die gute Bewirtung und 
wünschen allen Beteiligten einen schönen Jahreswechsel!
Interessenten für unsere Mundartgruppe können sich gerne un-
ter (0172) 5970267 melden und einfach mal bei einem unserer 
nächsten Treffen reinschnuppern.
Kristin Jäger
Heimatliches Brauchtum im Haselgrund e.V.

Museumsleiterin Tanja König würdigte in ihren Grußworten die 
große Bandbreite des Engagements. Ob bei Veranstaltungen, in 
der täglichen Museumsarbeit, bei der Pflege des historischen Bau-
erngartens oder im organisatorischen Hintergrund - überall seien 
es die Ehrenamtlichen, die das Museum lebendig halten. „Ohne 
diese Unterstützung wäre vieles nicht möglich “, so der Tenor.
Im gemeinsamen Jahresrückblick von Museum und Förderverein 
wurden die großen und kleinen Höhepunkte des Jahres 2025 
noch einmal sichtbar.
Bilder, kurze Beiträge und persönliche Anekdoten zeichneten 
ein lebendiges Bild eines erfolgreichen Jahres - geprägt von 
neuen Projekten, beliebten Veranstaltungen und wertvoller ge-
meinschaftlicher Arbeit.

Viele Ehrenamtliche bereichern mit ihrem Engagement das Le-
ben im Metallhandwerksmuseum.� Fotos: Museumsleitung

Ein besonderes Zeichen der Anerkennung setzte der Förderver-
ein mit einem Geschenk an die Schmiede und die Gärtnerin, die 
mit ihrem fachkundigen Einsatz das Museumsleben bereichern. 
Ihre Arbeit wurde damit auf persönliche und wertschätzende 
Weise hervorgehoben.
Ermöglicht wurde das „Fest der Wertschätzung“ durch die Unter-
stützung der Thüringer Ehrenamtsstiftung, die finanzielle Mittel 
für den Abend bereitgestellt hat. So konnte in einem würdigen 
Rahmen gefeiert werden - mit gutem Essen, Getränken und vie-
len anregenden Gesprächen.
In gemütlicher Atmosphäre wurden Erinnerungen geteilt, Kontak-
te gepflegt und neue Ideen geboren. Das Fest wurde damit nicht 
nur zu einem Dankeschön, sondern zugleich zu einem Ausdruck 
gelebter Gemeinschaft.
Am Ende blieb vor allem eines: die Erkenntnis, dass Wertschät-
zung mehr ist als ein Satz. Sie zeigt sich im Miteinander, in Aner-
kennung und Zusammenhalt - und genau das stand an diesem 
Abend spürbar im Mittelpunkt.
Pressestelle

Neues aus der Bermbacher Heimatstube
Plätzchenduft und Kinderlachen
„Oh, es riecht gut!“ - dieser Ausruf lag am 20. November förmlich 
in der Luft, denn in der Bermbacher Heimatstube drehte sich 
alles um Mehl, Teig und weihnachtliche Vorfreude.
Unter dem Motto „Plätzchenbacken für Kids“ waren Kinder 
eingeladen, selbst zu kleinen Zuckerbäckern zu werden und 
gemeinsam in die Welt der Weihnachtsbäckerei einzutauchen.
Mit viel Begeisterung, Eifer und noch mehr guter Laune machten 
sich neun Kinder ans Werk. Es wurde geknetet, ausgerollt und 
mit großer Sorgfalt ausgestochen. Anschließend erhielten die 
Plätzchen mit Pinsel, Zuckerguss und bunten Streuseln ihren 
ganz persönlichen Feinschliff. Natürlich durfte auch das Pro-
bieren zwischendurch nicht fehlen - schließlich gehört Naschen 
beim Backen einfach dazu. Überall sah man konzentrierte Ge-
sichter, mehlbestäubte Hände und stolze Blicke auf die selbst 
gestalteten kleinen Kunstwerke.
Die Bermbacher Heimatstube bot dabei den idealen Rahmen 
für diese Aktion. In gemütlicher Atmosphäre entstand schnell 
eine fröhliche, vorweihnachtliche Stimmung, zu der auch das 
passende Winterwetter vor der Tür beitrug. Schneeflocken und 
kalte Temperaturen draußen, wohlige Wärme und Plätzchenduft 
drinnen - besser hätte man es sich kaum wünschen können.
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WWiinntteerrzzeeiitt  iimm  HHaasseellttaall  
FFeerriieennpprrooggrraammmm  99..  bbiiss  2200..  FFeebbrruuaarr  22002266  

 
MMiittttwwoocchh,,  1111..22..2266  SScchhaauusscchhmmiieeddeenn  vvoonn  NNääggeellnn  &&  KKoorrkkeennzziieehheerrnn  
1100--1122..3300  UUhhrr       inkl. Eintritt Metallhandwerksmuseum, Hauptstr. 45 

6 € Erwachsene, 4 € Kinder 7-14 Jahre, ohne Anmeldung 
 Ermäßigung mit Thüringerwald Card 
 
MMiittttwwoocchh,,  1111..22..2266        FFaacckkeellssppaazziieerrggaanngg  mmiitt  ddeemm  BBuurrggvvooggtt  
1177UUhhrr Familienprogramm, Treffpunkt: Tourist-Information 
 Hauptstr. 46, 7€ Erwachsene, 3,50 € Kinder 7-14 J.  
 
MMoonnttaagg,,  1166..22..2266  WWiirr  sstteelllleenn  MMeeiisseennkknnööddeell  ffüürr  ddiiee  VVööggeell  hheerr!!  
1100--1122  UUhhrr  Kreativprogramm im Heimathof, Hauptstr. 45 
 ab 8 Jahren, 4 € pro Kind 
 Wir sind draußen! Bitte warme Kleidung, die auch Schmutz 
 verträgt, anziehen.  
  
DDiieennssttaagg,,  1177..22..  SScchhaatttteenn--SSppiieell!!  TThheeaatteerr  iimm  TTaasscchheennllaammppeennlliicchhtt  TTeeiill  11**  
1100--1122UUhhrr  Wir fertigen unser eigenes Schattentheater an 
 und probieren es aus! 

Kreativprogramm im Heimathof, Hauptstr. 45  
 ab 9 Jahren, 4 € pro Kind (*nur buchbar in Verbindung mit Teil 2)  

  
DDiieennssttaagg,,  1177..22..        FFaacckkeellssppaazziieerrggaanngg  mmiitt  ddeemm  BBuurrggvvooggtt  
1177UUhhrr Familienprogramm, Treffpunkt: Tourist-Information 
 Hauptstr. 46, 7€ Erwachsene, 3,50 € Kinder 7-14 J.  
  
MMiittttwwoocchh,,  1188..22..  SScchhaauusscchhmmiieeddeenn  vvoonn  NNääggeellnn  &&  KKoorrkkeennzziieehheerrnn  
1100--1122..3300  UUhhrr       inkl. Eintritt Metallhandwerksmuseum, Hauptstr. 45 

6 € Erwachsene, 4 € Kinder 7-14 Jahre, ohne Anmeldung 
 Ermäßigung mit Thüringerwald Card 
  
MMiittttwwoocchh,,  1188..22..  FFeerriieennkkiinnoo  --  EEiinn  MMääddcchheenn  nnaammeennss  WWiillllooww  
1166UUhhrr Eine magische Geschichte über vier junge Hexen, 
 die zusammenhalten, um den Wald zu retten   

im Heimathof, Hauptstr. 45, 1h 40min, FSK: ab 6 Jahren 
2 €, mit Unterstützung des Fördervereins Heimathof e.V.  

  
DDoonnnneerrssttaagg,,  1199..22..  SScchhaatttteenn--SSppiieell!!  TThheeaatteerr  iimm  TTaasscchheennllaammppeennlliicchhtt  TTeeiill  22**  
1100--1133UUhhrr  Wir fertigen unser eigenes Schattentheater an 
 und probieren es aus! 
 Kreativprogramm im Heimathof, Hauptstr. 45 
 ab 9 Jahren, 4 € pro Kind (*nur buchbar in Verbindung mit Teil 1) 

  
1100--1122  UUhhrr  SScchhmmiieeddeenn  ffüürr  KKiinnddeerr    
 im Metallhandwerksmuseum Steinbach-Hallenberg  
  ab 10 Jahren, 4 € pro Kind 

Bitte warme Kleidung und feste Schuhe anziehen!  
  
Änderungen & Ergänzungen vorbehalten. 
Anmeldung: info@metallhandwerksmuseum.de / 036847–40540 / Whats App: 0172 683 72 77 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. Durchführung der Programme ab 5 TN (Schmieden für Kinder ab 2 TN). 
  
FFoottooggeenneehhmmiigguunngg: Während der Veranstaltungen werden wir Fotoaufnahmen anfertigen und diese ggf. werblich nutzen (Pressearbeit, 
Website, Social Media). Bitte teilen Sie uns mit (Erziehungsberechtigte Personen und Kind), wenn Sie damit nicht einverstanden sind.  
 
Metallhandwerksmuseum & Heimathof, Hauptstr. 45, 98587 Steinbach-Hallenberg, wwwwww..mmeettaallllhhaannddwweerrkkssmmuusseeuumm..ddee 
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AAbb  1166::0000  UUhhrr
aauuff  ddeerr  „„SSppiieellwwiieessee““

WWeeiihhnnaacchhttssbbaauummllaaggeerrffeeuueerr  
ffüürr  GGrrooßß  &&  KKlleeiinn  

MMuussiikk,,  lleecckkeerreess  EEsssseenn  &&  hheeiißßee  GGeettrräännkkee  

Weihnachtsbäume können im Container
auf der „Spielwiese“ abgelegt oder zur 
Baumverbrennung mitgebracht werden.

Anzeigenteil

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren  
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG

28
Jahre

Achtung  

Hausbesitzer!

Seit 28 Jahren ist  
unser Team  

Ihr zuverlässiger  
Partner bei  

Sanierungsfragen  
rund um Ihr Haus!

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus 

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Preisbeispiel 100 m2

Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 13.500 € 
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 14.750 € 
Dachfläche mit Bitumenschindeln  ab 10.700 € 
Fassadenanstriche/Holzanstriche  ab 5.950 € 
Fassadenputz ab 10.650 €

• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung • Holzarbeiten 
• Dämmung • Dachklempnerarbeiten • Dachreparaturen 
• Innenausbau/Trockenbau • Schieferarbeiten • Metallbau 
• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt

Unsere Beratung und Angebote sind 
kostenlos und unverbindlich!

Sonderaktion Sonderaktion 20262026
Dach / Fassade / Metallbau

Telefon  03677 - 207736
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LINUS WITTICH Medien KG

Hallo Mamas und Papas, Kinder, Omas und Opas,  
frisch Vermählte aufgepasst!
Gestalten Sie in wenigen Schritten Ihre ganz persönliche und  
individuelle Familienanzeige schnell und einfach über das Internet! 

Einfach auf www.wittich.de/anzeigen/familienanzeigen gehen und den  
Erscheinungsort eingeben. Schon können Sie aus verschiedenen  
Anzeigenvorlagen auswählen oder selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da.
Telefonisch: 0 36 77 - 20 50- 0
Per E-Mail: info@wittich-langewiesen.de
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Ihre persönliche Ihre persönliche 

FamilienanzeigeFamilienanzeige

EIN KIND FÜLLT DEN 
PLATZ IN DEINEM 

HERZEN, VON DEM DU 
NIE WUSSTEST, DASS 

ER LEER WAR.

DANKE
FÜR DIE GLÜCKWÜNSCHE 

UND GESCHENKE ZUR 
GEBURT UNSERES SOHNES.

MAYA UND DAVID

3.10.2022  
UM 09.01 UHR
3550 GRAMM  
UND 53 CM

Lorenzo

Wir sagen JA!

Anna-Lena & 
Joachim Muster
Am 22. September 2022 um 11.30 Uhr im Rathaus 
Musterhausen.

Musterdorf, im September 2022

♥♥♥♥♥♥-lichen Dank!
Für die vielen Blumen, Glückwünsche und 

Geschenke anlässlich meines

65. Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Familie, 

Freunden, Nachbarn und Bekannten recht 
herzlich bedanken.

Ein herzliches Dankeschön gilt der  
Pension Mustermann und dem 

Schützenverein Muster.

Eure Karin Musterheim
Musterstadt, im August 2022

Der Tag unserer

Silberhochzeit
soll für uns wunderschön

werden. Und das wollen wir  
mit euch – unseren Verwandten, 

Freunden und Bekannten –
am 10. Dezember 2022 

gebührend feiern.
Wir freuen uns darauf.

Wilma Musterbach
Christian Musterbach

Musterheim, Musterstraße 25,
im November 2022

F22_65c
H: 55 x B: 90 mm

F22_102c
H: 80 x B: 90 mm

F22_206c
H: 85 x 
B: 90 mm F22_43c

H: 60 x B: 90 mm



Anzeigenteil	 - 19 -� Amtsblatt der Stadt Steinbach-Hallenberg · Nr. 1/2026

  SUHL

 

03681–350995

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

SRH Zentralklinikum Suhl

Skills. Leidenschaft. Dein Ding.
Pfl ege-Ausbildung ab März 2026.

Leidenschaft
fürs Leben.

Numismatiker sucht Münzen aller Art
Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.

Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Caroline Thieme Maximilian Sembdner
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
Tel.: 0151 56177721 Tel.: 0151 25157193
c.thieme@ m.sembdner@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort

Gemeinsam für 
den Frieden.

www.volksbund.de/sammlung

Danke für Ihre Hilfe!
Vielen Menschen in Paraguay fehlt 
es an Nahrung, Bildung und vielem 
mehr. Wie sich für Petrona die Zu-
kunft verbessert, erfahren Sie unter: 
brot-fuer-die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.
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Thüringer Handels GmbH Forst- und Gartentechnik Zella-Mehlis
 

75 
Jahre

1949 - 2024

Keine Preisänderung zum Vorjahr!!! Transport der Geräte (kostenpflichtig) nach telefonischer Vereinbarung.

Des Weiteren bieten wir Winterinspektionen für Heckenscheren, Blasgeräte, 
Stromerzeuger und Balkenmäher

RASENMÄHER
• Grobreinigung • Messer schärfen und auswuchten
• Ölwechsel inkl. Öl • Luftfilter ersetzen oder reinigen
• Zündung prüfen • Zündkerze ersetzen • Vergaser einstellen
•  Motordrehzahl einstellen
• Probelauf und Sichtkontrolle auf weitere Mängel/ 
  inkl. Material im Wert von ca. 40,- € jetzt nur 69,90 €

MOTORSENSE
•  Grobreinigung  • Fadenkopf auffüllen oder  

Grasblatt schärfen und auswuchten 
•  Luftfilter reinigen • Vergaser einstellen • Zündung  

prüfen • Zündkerze ersetzen
•  Winkelgetriebe abschmieren • Probelauf und Sichtkontrolle auf weitere 

Mängel / inkl. Material im Wert von ca. 20,- €  jetzt nur 59,90 €

MOTORSÄGE
•  Grobreinigung • eine neue Kette, alte Kette schärfen,  

Schiene abziehen
•  Zündung prüfen • Zündkerze ersetzen • Luftfilter reinigen
•  Vergaser einstellen • Probelauf und Sichtkontrolle 

auf weitere Mängel / inkl. Material im Wert von ca. 35,- €
 jetzt nur 69,90 €

RASENTRAKTOR
•  Grobreinigung • Motorölwechsel • Luftfilter ersetzen 
•  Zündung prüfen • Zündkerze(n) ersetzen
• Vergaser einstellen
• Messer schärfen und wuchten • abschmieren
•  Probelauf und Sichtkontrolle auf weitere Mängel 

zuzüglich Material  ab 119,90 €

Nutzen Sie ab sofort unsere

Winter-Inspektionsangebote
bis

07.03.2026❆
❆
❆

PREISKNÜLLER!    Motorsense HONDA UMS 425 LENT 
         • Leistung 1,0 PS / 4 – Takt Motor 
     •  2 Faden Tap & Go Fadenkopf  •  Gewicht 5,5 kg 

  469 €     359 €     Sie sparen 110,- €! Nur solange der Vorrat reicht!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr 
und wünschen Ihnen für 2026 ein erfolgreiches und gesundes Neue Jahr.

UVP Angebot

Zella-Mehlis
Suhler Straße 1
(gegenüber Bahnhof Zella)

Tel. 0 36 82 / 48 35 78
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.  9.00 - 17.00 Uhr
Sa . 8.00 - 12.00 Uhr

01 74 / 
 40 91 744

Bestattungs-Institut
Steinbach-Hallenberg

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•  Erledigung von Formalitäten und 
Serviceleistungen nach Absprache

Altersbacher Str. 16 • Telefon (036847) 42439
Frau Usbeck

Seit 1992 ihr zuverlässiger,
einfühlsamer und fairer Partner
in Zella-Mehlis, dem Haseltal
und der Dolmarregion.

Telefon Tag und Nacht: 03682 - 483501 oder 036847 - 33602

Ein liebevoller, würdiger Abschied
ist uns eine Herzensangelegenheit.

Heinrich-Ehrhardt-Straße 14
98544 Zella-Mehliswww.bestattung-hellmann.de

Alle Bestattungsarten · Formalitäten · Bestattungsvorsorge · Individuelle Trauerfeiern

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de


